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Unsere Geschichte.Ihre Sicherheit.  
160 Jahre Verlässlichkeit – gemeinsam in eine sichere Zukunft. Aus Erfahrung stark – für unsere Mitglieder von heute und morgen. 

Vertrauen, das Generationen verbindet.



Was tut sich bei der 
Atzbacher?
Vorstandsvorsitzender 
Akad.Vkfm.Ing. Stefan Huemer

160 Jahre Atzbacher Versicherung – ein stol-
zes Jubiläum und ein starkes Zeichen dafür, 
dass der Gedanke eines Vereins auf Gegen-
seitigkeit aktueller ist denn je. In einer Zeit, 
in der sich vieles rasant verändert und wirt-
schaftliche Unsicherheit spürbar ist, zeigt 
sich, wie wichtig regionale Stabilität und 
gegenseitiges Vertrauen sind.

Gerade jetzt, wo die Exportwirtschaft vieler Industriebetriebe 
unter Druck steht, sind es die kleinen und mittleren Unterneh-
men unserer Region, die Sicherheit geben. Sie schaffen Arbeits-
plätze, halten Wertschöpfung in der Region und tragen dazu bei, 
dass unsere Gemeinden lebendig bleiben. Jede und jeder von 
uns kann dazu beitragen – mit bewusstem Kaufverhalten beim 
Bäcker ums Eck, beim Direktvermarkter, im regionalen Geschäft 
und... . Genau dieses Miteinander ist die Basis, auf der auch die 
Atzbacher Versicherung seit 160 Jahren steht.

Wir bin stolz, dass wir als regionale Versicherung ein verlässlicher 
Partner und stabiler Arbeitgeber sein dürfen. Unsere Kundinnen 
und Kunden halten uns oft über Generationen hinweg die Treue 
– dafür möchte ich von Herzen Danke sagen. Dieses Vertrauen 
ist keine Selbstverständlichkeit, es schenkt uns die Kraft, auch 
in Zukunft mit Verantwortung und Beständigkeit für unsere Mit-
glieder und unsere Region da zu sein.

In einer Welt, in der künstliche Intelligenz und Automatisierung 
immer mehr Raum einnehmen, setzen wir bewusst auf Mensch-
lichkeit. Wir möchten für unsere Kundinnen und Kunden da sein 
– persönlich und mit Handschlagqualität.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im Innen- und Außendienst. Mit ihrem 
Einsatz und ihrem Wissen sorgen sie Tag für Tag dafür, dass 
unsere Kundinnen und Kunden bestens betreut werden – sei 
es bei Auskünften, Beratungen, kostenlosen Polizzenkontrollen, 
Schadensabwicklungen oder KFZ-Anmeldungen.

Gemeinsam mit Ihnen, liebe Kundinnen und Kunden, und mit 
unserem großartigen Team blicken wir mit Dankbarkeit auf 160 
Jahre zurück – und mit Zuversicht in die Zukunft!

Vorstand 
Akad.Vkfm.Ing. Georg Rapberger

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden! 
 
„Das einzig Beständige ist die Veränderung“ 
– dieses Zitat trifft heuer, aber besonders mit 
Blick auf das kommende Jahr, in vielerlei Hin-
sicht zu. Die Atzbacher Versicherung ist seit 
jeher ein Beispiel für Beständigkeit – und 
gleichzeitig für die Fähigkeit, sich den Ver-
änderungen der Zeit erfolgreich anzupassen. 
 

Unser Versicherungsverein besteht nun seit fast 160 Jahren. In 
dieser langen Geschichte hat sich vieles gewandelt. Aus einem 
reinen Feuerversicherer ist ein modernes, zukunftsorientiertes 
Versicherungsunternehmen geworden. Ein bedeutender Mei-
lenstein der letzten Jahre war zweifellos die Einführung unse-
res Kundenportals, das bereits von vielen Mitgliedern genutzt 
wird. Es erleichtert die Kommunikation, spart Zeit und bietet die 
Möglichkeit, Anliegen bequem und flexibel digital zu erledigen. 
Alle die das Portal noch nicht nutzen, möchten wir herzlich 
einladen, diesen Schritt in die digitale Zukunft zu gehen – 
selbstverständlich unterstützen wir Sie gerne beim Einstieg! 
 
Im kommenden Jahr steht für uns ein ganz besonderes Ereignis be-
vor: unser 160-jähriges Jubiläum. Dieses möchten wir im Rahmen 
der  Mitgliederversammlung am 27. März  2026 gemeinsam mit 
Ihnen feiern. Schon heute möchten wir Sie dazu herzlich einladen! 
 
Auch im Schadenbereich war das Jahr 2025 wieder ereignis-
reich. Von einem großen Brand in einer Landwirtschaft mit 
einer Schadenhöhe von rund 500.000 Euro bis hin zu zahl-
reichen Leitungswasserschäden wurden wir intensiv gefor-
dert. Bei größeren Schadensfällen setzen wir bewusst auf die 
Unterstützung externer Sachverständiger – sei es bei Bränden, 
Wasserschäden oder Blitzschäden. Diese unabhängige und 
objektive Begutachtung ist uns besonders wichtig, um eine 
faire und transparente Schadensabwicklung sicherzustellen. 
 
Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren großartigen Ein-
satz, ihr Verantwortungsbewusstsein und die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit bedanken. Ihr Engagement ist das 
Fundament, auf dem unsere Atzbacher Versicherung ruht 
– und die beste Garantie für eine erfolgreiche Zukunft. 
 
Mit Zuversicht und Dankbarkeit blicken wir auf das neue Jahr – 
und auf die nächsten 160 Jahre Atzbacher Versicherung V.a.G.

Die Wurzeln des Versicherungswesens in Oberösterreich reichen bis ins 
Jahr 1710 zurück, als ein Abt des Stiftes Kremsmünster einen ersten bäu-
erlichen Versicherungsverein gründete. Mehr als ein Jahrhundert spä-
ter, 1866, wurde auch im Raum Schwanenstadt ein solcher Verein ins Le-
ben gerufen: Der Kaufmann Christian Grundtner aus Atzbach gründete 
den „Atzbacher Versicherungsverein“, der bis heute seinen Namen trägt. 
 
Die Gründungsversammlung fand am 1. Mai 1866 statt, und die Hauptaufgabe 
war von Anfang an die Feuerversicherung. Mit der Wahl von Georg Hüttmayr 1875 
wurde der Sitz nach Schlatt verlegt, wo er – mit kurzen Unterbrechungen – ins-
gesamt 77 Jahre blieb. Auch unter Karl Pucher (1914–1930) in Rüstdorf blieb die 
Struktur schlank, die Verwaltung erfolgte meist direkt im Haus des Obmanns. 
 
Eine prägende Zeit begann 1930 mit Franz Staudinger sen., dem später sein 
Sohn nachfolgte. Damit stand der Verein 75 Jahre unter der Leitung einer Fa-
milie, die Kontinuität und Stabilität sicherte. Zum 125-jährigen Jubiläum  1991 
zählte man bereits   rund   5.500 Mitglieder und ein Prämienvolumen von knapp    
1,9  Mio. Schilling.

2005 übernahm Rudolf Simmerer aus Philippsberg, Schlatt, die Leitung. Er 
war bis 2020 Obmann, ehe eine Satzungsänderung den Wechsel zum neu-
en Modell brachte: seither führt ein Vorstandsvorsitzender den Verein. Die-
se Funktion übernahm Akad. Vkfm. Ing. Stefan Huemer aus Gunskirchen. 
 
Heute zählt der Atzbacher Versicherungsverein 4.468 Mitglieder und verwal-
tet 5.096 Verträge. Das Prämienvolumen im eigenen Haus beträgt 2,8 Mio. 
Euro, hinzu kommen vermittelte Sparten an die OÖ Versicherung von rund  
3 Mio. Euro. Damit ist die Atzbacher der größte der kleinen Versicherungsver-
eine in Oberösterreich – regional verankert, modern aufgestellt und stets den 
Bedürfnissen seiner Mitglieder verpflichtet.

 

Atzbacher Tipp
Wussten Sie, dass elektrische Anlagen 
und Geräte in land- und forstwirtschaft-
lichen Betrieben regelmäßig überprüft 
werden müssen? Gerade dort kann es 
durch Staub, Nässe oder extreme Tem-
peraturen zu erhöhter Belastung kom-
men. Standardmäßig beträgt das Prüf-
intervall fünf Jahre – in speziellen 
Bereichen können jedoch wesentlich 
kürzere Abstände vorgeschrieben sein. 
 
Besonders wichtig: Sobald fremde 
Personen wie Helfer, Angestellte oder 
Praktikanten am Betrieb tätig sind, be-
steht diese gesetzliche Verpflichtung. 

Unser Tipp: Organisieren Sie rechtzeitig 
eine fachkundige Prüfung durch einen 
konzessionierten Elektriker – so sind Sie 
auf der sicheren Seite!

Die Atzbacher Versicherung -  
eine 160 jährige Erfolgsgeschichte

Christian Grundtner Georg Hüttmayr sen. Georg Hüttmayr

Karl Pucher Franz Staudinger sen. Franz Staudinger

Rudolf Simmerer Stefan Huemer



Ein Kachelofen gehört für viele Haushalte zu den angenehmsten 
Arten, Wärme zu genießen. Das Knistern des Holzes und die gleich-
mäßige Strahlungswärme schaffen eine besondere Atmosphäre. 
Damit die Freude lange erhalten bleibt, sollte man aber wissen, wie 
man mit Ofen und Zubehör richtig umgeht – und welche Gefahren 
lauern können, wenn man es nicht tut. 
 
Das richtige Brennmaterial 
 
Heizen Sie ausschließlich mit naturbelassenem, trockenem Scheit-
holz. Ideal ist Holz, das mindestens zwei Jahre gelagert wurde und 
eine Restfeuchte von unter 20 % aufweist. So verbrennt es sauber, 
liefert viel Wärme und belastet den Kamin nicht unnötig. Keinesfalls 
sollte man dagegen lackierte oder verleimte Hölzer, Spanplatten, 
Möbelreste, Karton, Papier, Plastik oder gar Hausmüll verheizen. 
Diese Stoffe setzen beim Verbrennen nicht nur giftige Dämpfe 
frei, sondern können auch den Kamin stark verschmutzen und im 
schlimmsten Fall zu Bränden führen. 
 
Sicheres Heizen im Alltag 
 
Lassen Sie die Kamintür anfangs etwas geöffnet, bis das Feuer stabil brennt – meist reichen 10 bis 20 Minuten, abhängig von Ofen und 
Zugverhalten. Danach drosseln Sie die Luftzufuhr, indem Sie die Tür nur noch einen Spalt offen lassen. Sobald keine Flämmchen mehr auf-
steigen, schließen Sie die Tür vollständig. 
 
Bei Warmluftkachelöfen oder Kachelkaminen müssen Rohrtüren und Jalousien geöffnet sein, damit warme Luft austreten kann. Öffnen Sie 
die Ofentür erst nach etwa zwölf Stunden wieder und beginnen Sie dann mit neuem Brennstoff von vorne. 
 
Richtiges Zubehör verwenden 
 
Nutzen Sie ausschließlich passendes Ofenzubehör wie Schürhaken, Hitzeschutzhandschuhe und einen Ascheeimer aus Metall. Die Asche 
sollten Sie niemals in Kunststoffbehältern oder im Hausmüll entsorgen. Glutreste können noch Tage später Feuer entfachen! Bewahren Sie 
Asche deshalb stets in einem verschließbaren Metalleimer auf und lagern Sie diesen im Freien. 
 
Pflege und Kontrolle 
 
Wie jedes Heizgerät benötigt auch der Kachelofen regelmäßige Pflege. Dazu gehört das Entfernen von Ascheresten, das Überprüfen der 
Dichtungen und das Freihalten der Luftzufuhr. Zusätzlich kontrolliert der Rauchfangkehrer in festgelegten Abständen den Kamin und sorgt 
damit für Sicherheit und einen effizienten Betrieb. 
 
Fazit 
 
Wer seinen Kachelofen bewusst und verantwortungsvoll nutzt, hat lange Freude an behaglicher Wärme. Die richtige Holzart, eine sichere 
Handhabung und die regelmäßige Kontrolle durch Fachleute sind die besten Voraussetzungen dafür, dass aus dem gemütlichen Feuer kein 
gefährlicher Brandherd wird.

Das Atzbacher Plus
+ 
„Brennpunkt“ Kachelofen - Tipps für die richtige Handhabung

 
Haben Sie gewusst, dass
 
... Sie bei Einlagerung von Heu und Stroh die Temperatur kontrollieren und einen 	
    entsprechenden Messkalender führen müssen? Den Kalender können Sie auf 	
    unserer Homepage downloaden (www.atzbacher-versicherung.at/service)
 
... Sie beim Verlassen des Wohnhauses für mehr als 72 Stunden die Hauptwas 	
    serleitung abdrehen müssen?

... Sie bei einer Gefahrenerhöhung (z.B. Einmietung einer KFZ-Werkstatt, Leer	
    stand, Umbauarbeiten, Lagerung gefährlicher Stoffe,...) verpflichtet sind, uns 	
    das unverzüglich  zu melden?

... Sie die feuerpolizeilichen und behördlichen Auflagen unbedingt einhalten  
    müssen? Da Sie sonst den Versicherungsschutz risikieren. 
 
... Sie im Schadensfall den Schaden durch Erstmaßnahmen so gering wie möglich 	
    halten müssen?

Ein zerstörter Kachelofen duch eine Verpuffung (Foto privat)



BÖV Ausbildung 
Wir freuen uns mit unserem 
Mitarbeiter Jakob Kronberger, 
dass er die Ausbildung und 
die Prüfung zum Geprüften 
Versicherungsfachmann BÖV 
erfolgreich absolviert hat. Mit 
großem Engagement und fach-
licher Kompetenz hat er die um-
fangreiche Ausbildung gemeis-
tert und damit seine fachliche 
Qualifikation im Versicherungs-
wesen unter Beweis gestellt. 
 
Die bestandene Prüfung ist 
nicht nur ein persönlicher Er-
folg, sondern stärkt auch die 
hohe Beratungsqualität unseres Hauses. 
 
Wir freuen uns, ihn auf diesem beruflichen Weg begleiten zu 
dürfen und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg und Freude an 
seiner Tätigkeit im Außendienst!

Vereinbaren Sie Ihren  
persönlichen Beratungstermin. 
Zu Ihrer Sicherheit.

atzbacher-versicherung.at

Atzbacher Versicherung V.a.G.
Atzbacher Str. 23, 4690 Oberndorf
+ 43 7673 75488
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* Rechtliche Hinweise:
Diese Sparte wird an Kooperationspartner unseres 
Vertrauens vermittelt. Das Betreuungsservice erfolgt 
über den Versicherungsverein.

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Marketingmitteilung, welche von der Atzbacher Versicherung V.a.G. ausschließlich zu Informationszwecken erstellt wurde.

Wir bieten Ihnen folgende Versicherungen an:

Rohbauversicherung
Wohnhaus-Bündelversicherung
Wohnhaus-Einzelversicherung
Landwirtschaftliche Betriebe
Haushaltsversicherung
Versicherung für Gewerbebetriebe
Kfz-Versicherung*
Unfallversicherung*
Rechtsschutzversicherung*
Vorsorgen*

Unsere Kooperationspartner:

MitarbeiterIn gesucht
Du willst gerne anderen Menschen weiterhelfen und 
du berätst andere leidenschaftlich gerne? Die Arbeit 
mit dem PC macht dir Spaß und du willst flexibel sein? 

Dann bist du bei uns genau richtig! Wir sind ständig auf 
der Suche nach motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in Teilzeit oder Vollzeit für den Außendienst in unserem  
Einzugsgebiet.

Wir freuen uns über deine aussagekräftige Bewerbung per 
E-Mail an: s.huemer@atzbacher-versicherung.at

 

KFZ Anmeldestelle
Nützen Sie unsere Nähe um Ihr KFZ bei uns anzumelden und 
zu versichern. Die Anmeldung ist für alle 
Versicherungsanstalten möglich.

Öffnungszeiten
Montag	    07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag	    07:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch	    07:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag	   07:30 - 13:00 Uhr
Freitag	    07:30 - 13:00 Uhr
Anmeldung möglich für:
BR-GM-GR-KI-RI-VB-WL-WE

Großer Kundenparkplatz 

   

Zulassungs-	   stelle

Gratulation
Im Zuge der Einführung un-
seres neuen Kundenportals 
haben wir unter allen neu re-
gistrierten Nutzerinnen und 
Nutzern ein attraktives Ge-
winnspiel veranstaltet. 
 
Zu gewinnen gab es tolle Preise 
– darunter ein Apple iPhone, ei-
nen Reisegutschein, und meh-
rere Atzbacher Liegestühle.  
 
Wir gratulieren allen Ge-
winnerinnen und Gewin-
nern  ganz herzlich und 
bedanken uns bei allen, 
die teilgenommen haben.
 

Friederike Pfandl mit Simone Lattner

Andreas Stadler mit Josef Söllinger Franz und Sonja Tiefenthaler


